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1. Zusa11I11enfassung 

Im Rahmen der Eignungsuntersuchung der Schachtanlage Konrad wurde von 
der Deutsche Gesellschaft zum Bau und Betrieb von Endlagern für Ab-
fa 11 stoffe mbH ( DBE ). im Auftr.age der Physika 1 i sch-Techni sehen Bundesan
stalt (PTB) die Untersuchungsbohrung Konrad 101 niedergebracht. 

Die Bohrung wurde in der Zeit vom 2. November 1984 bis zum 30. Mai 1985 
auf dem Werksgelände der Stahlwerke Peine-Salzgitter AG, Gemarkung 
Watenstedt, im Kernbohrverfahren auf eine Endteufe von 1001,75 m ab
geteuft. 

Es wurden hydrogeologische und gesteinsphysikalische Parameter der 
durchteuften Schichten ermittelt und Informationen über deren fazielle 
Ausbildung gewonnen. 

Durch umfangreiche Testarbeiten wurden die Durchlässigkeitswerte und 
die hydraulischen Drücke der Schichten ermittelt. 
Die Bohrung wurde nach Abschluß der Arbeiten verfüllt. 

Nachfolgend die Eckdaten in Kurzfassung: 

Zeitablauf 

November 1984 
06.12.1984 
08.05.1985 
20.05.1985 
23.05.1985 
04.07.1985 

Bohrarbeiten 

1001,75 m 

987,00 m 

932,00 m 

55,00 m 

Bohrplatzherrichtung 
Bohrbeginn 
Bohrende 
Bohrung verfüllt 
Bohrplatz geräumt 
Bohrplatz rekultiviert 

Endteufe 
Kernbohrung 
Kerngewinn (94,5%) 
Kernverlust (5,5%) 
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Durchteufte Formationen 

Quartär, Oberkreide, Unterkreide, Malm und Jura 

Verrohrung 

Standrohr 28 11 bis 11, 00 m Teufe 

Schutzrohrtour 18 5/8 11 bis 288,97 m Teufe 

Ankerrohrtour 13 3/8" bis 472 ,67 m Teufe 

Schutzrohrtour 9 5/8" bis 739,8 m Teufe 

Spülung 

ca. 1600 m3 süßwasserbasische Bentonit-CMC(rein)-Spülung eingesetzt 
1070 m3 Spülung abgefahren 
582 m3 Spülungsverluste 
364 m3 Feststoffe abgefahren 

Spülungsverlustzone Teufe 772 m bis 774 rn 

ca. 450 m3 Spülung verloren 
10 m3 Bentonitpille verpumpt 
38 m3 Zementbrühe für 7 Abdichtungszementationen verpumpt 

Meß- und Testarbeiten 

6 Round trips für geop~ysikalische Bohrl~chmessungen 
12 Round trips für Temperaturmessungen 
17 Packertests 

l Abpumptest mit Unterwasserpumpe 
3 Abpumptests. mit Navi-Pump~ und Packer 

Verfüllung 

In 5 Abschnitten mit Tiefbohrzement (insgesamt 72,4 m3 Zement
brühe) verfüllt 

Zeit- und Kostenaufteilung 

In der folgenden Darstellung sind Zeit und Kosten bildlich aufgetragen. 
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2. Einleitung 

Die Physikalisch-Technische Bundesanstalt Braunschweig beauftragte die 
Deutsche Gesellschaft zum Bau und Betrieb von Endlagern für Abfallstoffe 
mbH (DBE) im Rahmen der Eignungsuntersuchung der Schachtanlage Konrad 
die Untersuchungsbohrung Konrad 101 niederzubringen. Die Aufgabe war es, 
belastbare gesteinsphysikalische und sedimentpetrographische und geo
chemische Parameter der durchteuften Schichten zu gewinnen, die für die 
Bewertung der geologischen Barrieren und der vorhandenen Wasserleiter 
benötigt wurden. 

Von besonderem Interesse war in diesem Zusammenhang das Messen der 
hydraulischen Parameter der gering permeablen Schichten (Barrieren}, 
nämlich Transmissivität und hydraulische Durchlässigkeit, sowie der 
hydraulischen Parameter der permeablen Schichten (Wasserleiter), nämlich 
Transmissivität, hydraulische Durchlässigkeit und Druckverhältnisse. 

Die Lokation der Bohrung befand sich auf dem Werksgelände der Stahlwerke 
Peine-Salzgitter AG, Gemarkung Watenstedt, Flur 4, Flurstück 5/41, der 
Stadt Salzgitter in östlicher Richtung von Schacht Konrad 2. 

Die Ansatzkoordinaten für die Bohrung waren 

H = 5782792,ll 
R = 3597109,12 

NNOK = + 89,57 m 

Die Bohrung wurde in der Zeit vom 2. November 1984 bis 30. Mai 1985 ein
schließlich Herrichten und Rekultivieren des Bohrplatzes als Kernbohrung 
bis auf die Teufe 1001,75 m niedergebracht. 



3. Bete·, l 'i gte Behörden und F 'innen 

Auftraggeber und Bohrberechtigter war die Physikalisch-Technische 

Bundesanstalt in Braunschweig. Die Bundesanstalt fUr Geowissenschaften 

und Rohstoffe war fUr die geologische Betreuung der Bohrung und die 

Auswertung und Interpretation der Ergebnisse zuständig. Die Deutsche 

Gesellschaft zum Bau und Betrieb von Endlagern filr Abfallstoffe mbH 

(DBE) führte die Planung der Bohrung, die Auftragsvergabe an die unten 

aufgefLlhrten Firmen, die Koordination und BauUberwachung der Arbeiten 

und die Berichterstattung durch. 

Die betriebsplanmäßigen Zulassungen der Aktivitäten erfolgten durch das 

Berr1amt Goslar. 

folgende Firmen mit einschlägigen Fachkenntnissen waren von der OBE nach 

dem Modus der beschränkten Ausschreibung sowie der freihändigen Vergabe 

mit den Arbeiten beauftragt worden: 

- Setzen des Standrohres 

- Herrichten des Bohrplatzes 

- Bohr- und Kernbohrarbeiten 

- Verrohrungen 

- Hilfestellungen bei Meßarbeiten 

- Hilfestellungen bei Testarbeiten 

- VerfUllarbeiten 

- Rekultivierung des Bohrplatzes 
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- Lieferung der SpUlungsmaterialien, SpUlungsLlberwachung 

und Erstellen des SpUlungsprogrammes gemäß den vorge

gebenen Parametern 

- Beratung bei der Erstellung der Casing-, Verfüll- und 

Abdichtzementationsprogramme 

- Zementationen der Rohrtouren, Abdichtungen und Ver

filllung der Bohrung 

- DurchfUhrung und Teilauswertung der geophysikalischen 

Bohrlochmessungen 

- Durchführung der Temperaturmessungen 

- Zusätzliche Bohrlochmessungen zur Festlegung von Testbereichen 
und Packersitzen 

- Hilfestellung bei Wasserspiegelmessungen 
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- Durchfilhrung und Auswertung der Packertests 

- Durchfilhrung des geologischen Samplerdiens , erste Kernbe-

schreibung, Fotodokumentation der , Verpacken der 

OurchfUhrung der Sonderprobenahmen gemäß Vorgaben der BGR und PTB 

- Lieferung und Betreuung der Meßgerdte wie Bohrfortschritt- und 

Rock-Structure- hreiber 1 pH-Wert der SpLllung, Tankfilllstände der 

Spülung, Leitfähigkeit der Spülung, SpUlungsgewicht, Totalgas

gehalt, Gaschromatographie und Auslauftemperatur der Spülung 

- Beistellen der Navi-Pumpe für Abpumptests 

- Festpunktbestimmungen, off und ten 
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- Sonderkerngarnitur 

- Entwickeln der Filme fUr die Fotodokumentation der Kerne 
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4. Arbeitsablauf und Ergebnisse 

4. 1 Herr'ic:hten des Bohrp 1 atzes 

t\m 02. 11 . EJ84 wurde durch die F·i rma , als Sub· ... 

unternehmer der Firma - das Standrohr gerammt. 

Rohrdurchmesser :28 11 

Rohrwanddicke 20 mm 

Eingerammte Länge 10,91 m 

Das Rarnrnprotokol l vom 02.·11 „ 198'-l J ·i egt bei der DBF vor. 

Anschließend wurde in der Zeit vom 09.11.1984 bis 30.11.1984 der Bohr

platz durch die Firma 

, als Subunternehmer der F·\rrnallllerstellt, 

Die Arbeiten wurden gemäß den von der DBE erstellten und von der PTB 

eingereichten und vom ß1c1rgamt Goslar zugelassenen Betriebsplänen, 

Lokationsbetriebsplan Nr. W 3528-129/84 vom 10.09.1984 und Betriebsplan 

zur Herrichtung des Bohrplatzes Nr. W 3528-144/84 vom 15.10.1984, 

durchgefUhrt. 

4.2 Erv·khten der Bohranlaqe 

Vom 01.12. b·is 05.12.1984 hatte die ... ihre Rotary-Bohranlage, Typ 

Franks 550, mit Zubehör gemäß Auftrag angefahren und aufgebaut. 

4.3 Bohr-~ Meß- und Testarbeiten 

In nachstehenden Unterlagen, die a1s Anlagen beigefügt sind, ist 

dokumentiert: 

Anlage 1: Das geologische Profil, der Bohrlochzustand nach den Verfüll

arbeiten sowie die Horizontalprojektion des Bohr1ochver1aufes 
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Anlage 2: Die zeitliche Abfolge der durchgeführten l\rbeiten 

(Soll-Ist-Vergleich) 

Anlage 3: Die Testbereiche mit Ergebnissen Llber der Geologie 

Anlage 4: Die Ergebnisse der Meß- und .iestarbeiten 

Die Bohrung wurde als Kernbohrung niedergebracht. Bei einem Bohrloch

durchmesser von 8 1/2 11 kamen Doppelkernrohre der Firma 

6 l/4 11 :.:: 4n. Länge 10,45 m 

6 3/4n X 4", Länge 10,45 m 

zum Einsatz. 

Drei unterschiedliche Diamantbohrkronenkonfigurationen dienten der 

optimalen Anpassung an die zu durchbohrenden Schichten. 

Bedingt durch die Forderungen 

- Erkennen von Zuflüssen salinarer Wässer und 

- Exakte Interpretation der geophysikalischen Meßdaten 

wurde die Bohrung mit einer süßwasserbasischen Bentonit {rein) CMC-* 

Spülung abgeteuft. Der Unterschied der reinen CMC im Vergleich zur 

technischen CMC ·ist in dem Salzgehalt (reine CMC: <0,5%, technische 

CMC, ca. 40% Sa,lzanteil) und der damit vorhandenen höheren Ergiebigkeit 

zugunsten der reinen CMC zu sehen. 

Nachstehend v-Jird in Kurzform ein Überblick über die Arbeiten pro Bohr

phase gegeben. 

Die Jl.rbeiten '01urden gemäß der Bett'i ebspl anzul assun1:; Nr. W 3528-160/84 

vom 26.11.1984 durchgeführt. Die Durchführung der A.bpumptests war mit 

dem Erlaubrl'isbescheid "Wasserrechtliche Erlaubnis zum Zutagefärdern von 

Formationswasser aus der Bohrung Konrad 101" Nr. 3528w-l/84 vom 

20.12.1984 genehmigt. 

*Carboxymethyl ce 11 u lose 
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Standrohr zum Einbau der Kerngarnitur 
aufbahren, Beginn des Kernbohrens. 

Ackersohle bis 18,3 m 

Quartär, Grenze Quartär zur Oberkreide bei 
Teufe 11,0 m 

Spülungserstansatz 
Aufbahren des Standrohres mit 8 1/2" Rollenmeißel 
bis Teufe 14,8 m. Wegen Nachfall konnte die Kern
garnitur nicht eingebaut werden. 
Standrohr mit 24" Rollenmeißel bis Teufe 10 m 
aufgebohrt. Kerngarnitur spülend eingebaut. 
Von Teufe 14,8 m bis 18,3 m Kernmarsch Nr. l er
bohrt. Bis Teufe 14,8 m 12 Spülproben gezogen. 
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Störungen 

Testarbeiten 

Sonstiges 
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Kontinuierliches Kernen, Durchführung des 1. Ab
pumptests in der nichtsalinaren Oberkreide. 

18,3 m bis 116,2 m 

Ober Turon, Mittel Turon 

Kontinuierliches Kernbohren, Kerndurchmesser 411
, 

Lochdurchmesser 8 1/2". Erweiterung der Bohrung 
von 11 m bis 45 m auf 17 1/2 11

• Erweiterung der 
Bohrung von 45 m bis 116,2 m auf 12 1/411

• Wegen 
Nachfall bis 40 m 13 3/8 11 Schutzrohrtour temporär 
in die Bohrung gestellt. 
Nach dem Abpumptest (s.u.) Bohrloch mit 12 l/4" 
Rollenmeißel befahren, Wasser gegen Spülung ge
tauscht. 

Beim Ausbau des 12 1/4 11 Rollenmeißels nach der 
Erweiterung wurde der Strang durch Nachfall fest, 

Fangarbeiten mit Erfolg durchgeführt. 

1. Abpumptest, 6" Unterwasserpumpe eingebaut, 
Einbauteufe der Pumpe 112 m. Laborwagen der DBE 
installiert. Während des Abpumpens Wasserproben 
gezogen, Leitfähigkeit, pH-Wert, Wasserspiegel 
und Fördermenge kontinuierlich gemessen und 
rapportiert. 

Aus Kernmarsch Nr. 21 1. Sonderprobenahme 
(Beschreibung siehe geo 1 ogi sehe Wochenberi cht.e) 
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Kernbohren, Durchführung des 2. Pumptests in der 
salinaren Oberkreide, geophyskalische Messungen, 
Durchführung von Testarbeiten., 

116,2 m bis 214,0 m 

Mittel- und Unter Turon, Ober-, Mittel- und 
Unter Cenoman, 

Kontinuierliches Kernbohren 

Spülungsverluste von 400 1/h bei Teufe 196 m bis 
200 m; Verlustbekämpfung mit 400 kg Bentonit 
und 200 kg Glimmer mit Erfolg. 
Gesamtspülungsverlust 14 m3

• 

GR, CAL u. Sp Log von 45 m bis 214,0 m zur Fest
legung des Packersitzes für den 2. Abpumpversuch. 

2. Abpumptest; Einbau der 6 3/4" Navi-Pump mit 
Packer. Packerteufe 154,0 m. 
Laborwagen der DBE angeschlossen. Während des Ab
pumpens Wasserproben gezogen, Leitfähigkeit, 
pH-Wert, Wasserspiegel und Fördermenge konti
nuierlich gemessen u. rapportiert. 
Nach Ausbau der Abpumpgarnitur Auswertung des 
mechanischen Druck-Zeit-Diagramms und des Druck
zeit-Memory-Recorders. 

Aus Kernmarsch Nr. 32 2. Sonderprobenahme 
(Beschreibung siehe geologische Wochenberichte) 
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Kernen im Cenoman und Ober Alb, geophysikalische 
Meßarbeiten, Durchführung von Testarbeiten. 

214,0 m bis 292,0 m 

Unter Cenoman, Ober Alb 

Kontinuierliches Kernbohren. Nach Abschluß der 
Test- und Meßarbeiten und Freigabe durch BGR 
Bohrung auf 24" erweitert, 18 5/8" Rohrtour bis 
Teufe 288,4 m eingebaut und bis zu Tage 
zementiert. 

Spülungsverluste von 88 m3 bei Teufe 241 m bis 
292,0 m, Behinderung der Arbeiten durch starken 
Frost (bis -15°C). 

1. Temperaturmessung 
1. Geophysikalische Bohrlochmessung· 

11,0 ~ bis 291,5 m 
2. Temperaturmessung 

Packertests Nr. 1 bis 4 
(siehe Anlage 4} 
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Kernen bis in die Hangendschichten des Hilssand

steins, geophysikalische Meßarbeiten, Test
arbeiten. 

292,0 m bis 427,1 m 

\ 

Ober Alb, Mittel Alb, Unter Alb 

Kernbohren 

Formationsbedingte Schwierigkeiten beim Kernen 
und Kernfangen (Tonstein - Tonmergelstein). 

3. Temperaturmessung 
2. Geophysikalische Bohrlochmessungen 

288,9 m bis 424,0 m 
4. Temperaturmessung 

Packertest Nr. 5 
(siehe Anlage 4) 

Aus Kernmarsch Nr. 46 und Nr. 61 Sonderprobe
nahmen 
(Beschreibung siehe geologische Wochenberichte) 
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Kontinuierliches Kernbohren durch den Hilssand
stein, geophysikalische Meßarbeiten, Testarbeiten. 

427,l m bis 480,8 m 

Unter Alb mit Hilssandstein, Ober Apt, 
Ober Barreme 

Kernbohren 
Der Hilssandstein wurde mit einer Sonderkern
garnitur der Firma Diamant Boart durchteuft. 
Kerngarnitur 6 3/4" x 4", Länge 10 m, mit Fiber
glasinnenkernrohr, Krone CB 17 und Spezialkern
fänger. Der Kern wurde im Fiberglasinnenkernrohr 
zum Kernlager der BGR Hannover zur Kernentnahme 
transportiert. 
Nach Beendigung der Meß- und Testarbeiten 
Bohrung von Teufe 288,4 m bis 478,0 m auf 
17 1 /2" erweitert, 13 3/8" Ankerrohrtour ei nge
baut, Rohrschuh aus Sicherheitsgründen 12 m 
im Tonstein unterhalb der Basis Hissandstein 
abgesetzt, Teufe 472,7 m, und bis zu Tage 
zementiert. Montage der Bohrlochabsperrein-
richtungen, 

911 3000 psi Ringraum-Preventer 
911 3000 psi Backen-Doppelpreventer 



Störungen 

Messungen 

Testarbeiten 

Sonstiges 
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Bohrung nach den Testarbeiten wegen starken Nach
falls vor dem Abpumptest mit 8 1/2" Rollenmeißel 

befahren. 
Behinderung der Arbeiten durch starken Frost 
{-20°C). Schwierigkeiten beim Erweitern der 
Bohrung. 

GR, CAL, ES und Sp Log von 400 m bis 480 m zur 
Bestimmung der Testbereiche und Packersitze ge
fahren. 
5. Temperaturmessung 
3. Geophysikalische Bohrlochmessung 350,0 m bis 
478,l m 

6. Temperaturmessung 

Packertest Nr. 6 (Hilssandstein) 

Packertest Nr. 7 
(siehe Anlage 4) 
3. Abpumptest mit 6 3/4" Navi-Pumpe im Hilssand

stein 
Durch starken Frost und formationsbedingte 
Schwierigkeiten Abpumpversuche ohne Erfolg 
(siehe Tagesbericht DBE Untersuchungsbohrung 
Konrad 101 Nr. 72 vom 13.02.85). 

Aus Kernmarsch Nr. 69 Sonderprobenahme 
(Beschreibung siehe geologische Wochenberichte) 
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Kernbohren bis in die Basis des Ober Hauterive, 

geophysikalische Meßarbeiten sowie Testarbeiten. 

480,8 m bis 608,8 m Teufe 

Ober- und Mittel Barreme, Ober Hauterive, 
nach erster Kernansprache {BGR} war die die 
Ober Hauterive Basis bei 608,8 m erreicht. 

Kernbohren 

Formationsbedingte Schwierigkeiten beim Kern
fangen. Tonstein sehr weich, teilweise parallel 
zur Kernachse geklüftet. 
Einsatz verschiedener Kernfangfedern u. Hülsen. 

GR, CAL u. Sp Log von 473 m bis 608,3 m zur 
Festlegung des Packersitzes gefahren. 

Test Nr. 8 
(siehe Anlage 4) 

Aus dem Kernmarsch Nr. 86 Sonderprobenahme. 
(Beschreibung siehe geologische Wochenberichte) 
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Kernbohren in die Basis Unterer Korallenoolith, 
geophysikalische Meßarbeiten und Testarbeiten. 

608,8 m bis 774,0 m 

Unter Hauterive, Kimmeridge, 
Oberer Korallenoolith, Mittlerer Korallenoolith, 
Unterer Korallenoolith, (Unter Oxford) 

Kernbohren 
Bohrlochsohle von Teufe 750 m bis 735 m aufge
sandet. 9 5/8" Rohrtour eingebaut, Rohrschuh 
steht bei 739,8 m, Rohrtour zementiert. 

Beim Kernen 
- Teufe 759 m bis 764 m, 20 m3 Spülungsverlust, 
- Teufe 772 m bis 774 m, 40 m3 Spülungsverlust, 
- Teufe 774 m totaler Spülungsverlust, Kern-
bohren eingestellt, Ausbau der Kerngarnitur aus 
dem leeren Loch, 100 m3 Spülungsverlust. 

Verlustbekämpfung mit Verstopfungspille aus 
Dickspülung, beim Durchbohren der Verlustzone mit 
Rollenmeißel 8 1/2" erneuter totaler Spülungs
verlust, beim Ausbau des Rohrstranges, Strang 
fest, Fangarbeiten erfolgreich durchgeführt. 

Durchführung der geophysikalischen Bohrloch
messungen in dem 8 1/2" gekernten Loch nicht 
möglich {Sonde stand mehrmals vor Erreichen der 



Messungen 

Testarbeiten 
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Meßteufe auf}, Bohrlochabschnitt von Teufe 472 m 
bis 750 m auf 12 1/4 11 erweitert. 

Der genaue ausführliche Arbeits- und Zeitablauf 
der Bekämpfungsmaßnahmen ist aus den Tagesbe
richten der DBE "Untersuchungsbohrung Konrad 101" 
Nr. 103 bis 115 vom 16.03. bis 28.03.1985 zu 

ersehen. 

7. Temperaturmessung 
4. Geophysikalische Bohrlochmessung 

470,5 m bis 618,3 m {Bohrloch 8 1/2" 0) 
5. Geophysikalische Bohrlochmessung 

471,3 m bis 749, 1 m (Bohrloch 12 1/4" fll} 

8. Temperaturmessung 

Test Nr. 9 
Test Nr. 10 
Test Nr. 11 
Straddle-Packer-Test, Testbereich 631,2 m bis 
678,1 m, ohne Erfolg. Durch schlechten Packersitz 
und nicht kaliberhaltige Bohrung kam es zum 
Platzen der oberen Packermanschette. Test wieder
holt. 
Test Nr. lla 
Test Nr. 12 
Straddle-Packer-Test, Testbereich 599_,5 m bis 
634,2 m, ohne Erfolg. Durch schlechten Packersitz 
und nicht kaliberhaltige Bohrung kam es zum 
Platzen der oberen Packermanschette (s. Anlage 4). 



9. Bohrphase 

Aufgabe 

Teufenbereich 

Stratigraphie 

Arbeiten 

Störu.ngen 

Messungen 

····· .. -- ._. · ... 
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Kernbohren durch die Verlustzone bis in die Gry
phäenbank. Testen und Abdichten der Verlustzone. 

774,0 m bis 782,2 m 

Callovium mit Gryphäenbank 

Ab Rohrschuh 9 5/8" Teufe 740 m bis 774 m mit 
8 1/2" Rollenmeißel nachgebohrt. 
Spülungsverlust 40 m3

• 

Kerngarnitur eingebaut, gekernt von 774 m bis 
782 m mit verlorener Spülung. Spülungsverlust 
200 m3

, 4 Zementationen auf Verlustzone. 
Ausführliche Beschreibung siehe Tagesberichte der 
DBE Untersuchungsbohrung Konrad 101 Nr. 129 bis 
134 vom 11.04. bis 16.04.1985. 

Gesamtspülungsverlust 240 m3 

Spiegelmessungen zur Bestimmung des Spülungs
spiegels 
9. Temperaturmessung 
10. Temperaturmessung (Verlustzone} 



Testarbeiten 
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Abpumptest auf Verlustzone mit einer 6 3/4 11 Navi
Pumpe und Packer. Packersitz in 9 5/8 11 Verrohrung 
bei 730 m. Abpumptest aus technischen Gründen 
(Pumpenkapazität zur Beherrschung des hydrosta
tischen Drucks der Wassersäule im Bohrloch nicht 
ausreichend) ohne Erfolg. 
Packertest Nr. 13 (Verlustzone) (siehe Anlage 4). 



10. Bohrphase 

Aufgabe 

Teufenbereich 

Stratigraphie 

Arbeiten 

Störungen 

Messungen 

-·- . , ____ _,: _ _r ____ _ 
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Kernbohren ins Hangende der Cornbrash-Zone. 

782,2 m bis 790,4 m 

Mittel Callovium 

Bohrung bis 782 m mit 8 1/2 11 Rollenmeißel aufge
bohrt. Kerngarnitur eingebaut. gekernt von 782 m 
bis 790,4 m. 
Kernbohren wegen starker Spülungsverluste ein
gestellt. 
3 Zementationen auf Verlustzone (772 m bis 
774 m). Ausführliche Beschreibung siehe 

Tagesbericht der 0BE "Untersuchungsbohrung 
Konrad 101" Nr. 155 vom 17.04.1985. 

Gesamtspülungsverluste ca. 50 m3 

Spiegelmessungen zur Bestimmung des Spü1ungs

spiege1s. 



11. Bohrphase 

Aufgabe 

Teufenbereich 

Stratigraphie 

Arbeiten 

Störungen 

Messungen 

Testarbeiten 
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Weiterführen der 10. Bohrphase, Kernbohren ins 
Hangende der Cornbrash-Zone. Durchführung von 
geophysikalischen Meßarbeiten und Testarbeiten. 

790,4 m bis 880,2 m 

Mittel- und Unter Callovium, Ober Bathonium 

Kernbohren 

Spülungsverluste beim Kernen 30 m3
• 

Starke Auskesselungen in der Bohrung. 

GR, CAL, Sp Log von Teufe 740 m bis 878 m zur 
Bestimmung der Testbereiche und Packersitze ge
fahren. 

Test Nr. 14 
(siehe Anlage 4) 



12. Bohrphase 

Aufgabe 

Teufenbereich 

Stratigraphie 

Arbeiten 

Messungen 

Testarbeiten 

Sonstiges 

-.. , .,. . -
•-~ • •• - - ' - - ·"" • • , ' • ·r , •• • 

- 24 -

Kernbohren durch die Cornbrash-Zone. Durchführung 
von geophysikalischen Meßarbeiten und Testar
beiten. 

880,2 m bis 1001,7 m 

Unter- und Ober Bathonium mit 11 Cornbrash-Zone 11
, 

Ober Bajocium, Mittel ßajocium 

Kernbohren 

11. Temperaturmessung von Ackersohle bis Endteufe 
6. Geophysikalische Bohrlochmessungen 

739,8 m bis 998,5 m 
12. Temperaturmessung von Ackersohle bis Endteufe 

Packertest Nr. 15 
(Testbereiche, Testergebnisse siehe Anlage 4} 

Aus den Kernmärschen Nr. 128, 130, 134 Sonder

probenahmen. 
{Beschreibung siehe geologische Wochenberichte) 

Das Kernbohren wurde am 08.05.1985 mit Kernmarsch Nr. 143 bei Teufe 
1001,75 m auf Anweisung der BGR eingestellt. 
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4.4 Verfüllung der Bohrung 

Die Bohrung wurde gemäß des vom Bergamt Goslar zugelassenen Betriebs
planes W 3528 - 51/85 vom 21.05.1985 in der Zeit vom 15.05. bis 
19.05.1985 verfüllt. 

Der Bohrlochzustand nach der Verfüllung, die Verfüllabschnitte und 
Verfüllmaterialien sind aus der Anlage 1 zu ersehen. 

4.5 Rekultivierung des Bohrplatzes 

In der Zeit vom 20.05. bis 30.05.1985 wurde die Bohranlage demontiert 
und der Bohrplatz geräumt. Anschließend wurde im Juli 1985 der Bohr
platz gemäß einer Vereinbarung zwischen der Stahlwerke Peine
Salzgitter AG, Abteilung Zentraler Umweltschutz, und der DBE 
rekultiviert. 



Dokumentation der Meßwerte und Meßdaten 

Kerne 

Die Bohrung wurde von Teufe 14,80 m bis 1001 ,75 m als Kernbohrung 

(Kerndurchmesser 4") abgeteuft, 

Die Kerne wurden von dem geologischen Samplerdienst beschrieben, foto

grafiert, in Folie eingeschlagen, in Kernkisten gepackt und an das 

Kernlager der BGR in Hannover geschickt. 

Die Firma erste! lte die Kernbeschreibungen. Die Berichte 

liegen im Original der □BE und als Kopie der PTB, der BGR und dem NLfB 

vor. 

IJ'le Fotodokumentat'ion steht ün Or·ig·imd a·ls Diasarnm!ung (Format 6 x l} 

bei der DBE. Zwei Sätze der Abzüge (Papierbilder im Format 18 x 13 cm} 

wurden der PTB sowie ein Satz der BGR zur VerfLlgung gestellt. Es wurde 

eine Rekonstruktion von Kerngewinn und -verlust pro Kernmarsch er

stellt. Sie liegt bei OBE im Original vor. 

Das Kernmaterial der 9 Sorptions- und Sonderproben wurde an die von der 

PTB und der BGR ausgewählten Institute geschickt. Die Probenahmen 

wurden in den von erstellten Wochenberichten dokumentiert. 

Bet'ri ebsdaten 

Während des Kernens wurden folgende Logs erstellt:. 

- Bohrfortschritt und Gasgehalt der Spülung pro Kernmarsch 

- Rock structure pro Kernmarsch 

- pH-Wert und Dichte der aus1aufenden Spülung 
- Leitfähigkeit u. Temperatur der auslaufenden Spülung. 
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Die Logs liegen im Original bei der DBE vor. 

Der Bohrlochverlauf, d. h. Richtung und Neigung, wurde von dem Bohr

unternehmer mit einem Single-Shot-Gerät gemessen. Die Werte und deren 
grafische Darstellung sind in Anlage 5 wiedergegeben. 

Weitere ßetri ebsdaten sind in 1ien täglichen Bohrberichten der ■sowie 
in den Tagesberichten der DBE festgeschrieben. 

Die Tagesberichte der OBE wurcen täglich an PTB, BGR, NLfB, Info-Stelle 
Salzgitter und DBE hausintern vertei1t. 

Geophysikalische Bohrlochmessungen 

Die Abfolge der geophysikalischen Bohrlochmessungen ist aus der An
lage 4 zu ersehen. 

Im einzelnen wurden die in der nachstehenden Tabelle aufgelisteten 
Messungen durchgeführt. 

Die Logs wurden in Kopie der BGR zur VerfUgung gestellt. Die Filme und 

Field Tapes liegen bei der DBE vor. 

Es wurde eine Log-Zusammenspielung erste11t, in dem die einzelnen 

Meßabschnitte auf einem Diagramm im Maßstab 1 : 1000 dargestellt sind. 
Von diesen Logs erhielt die BGR c,in Exemplar und die PTB zwei Exem
plare. Die Fi.',me liegen bei der DBE vor. 
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Von den Kernen der Teufenbereiche 509,5 m bis 510,7 m und 857,9 rn bis 
862,2 m wurden Kern-gamma-ray-logs gefahren. Die Ergebnisse liegen der 

BGR vor. 

Eine Auswertung des Wavetrain Logs ( sei smogramrnartige Darstellung der 

akustischen Bohrlochmessungen) der Teufenbereiche 

190 m bis 235 m 

625 m bis 735 m 

745 m bis 810 m 

860 m bis 1000 m 

wird zur Zeit von durchgeführt. Es werden die Kompres-
sions- und Scherwellengeschwindigkeiten ermittelt. Die Ergebnisse 
werden in der 40. KW 85 an die BGR geliefert. 



Messung Höchster Tiefster gebohrter 
Nr. Meßpunkt Meßpunkt Loch 0 durchgeführte geophysikalische Bohrlochmessungen !ml [mJ ! "] 

l 11 291,5 8 1/2 4-Arm Caliper + Abweichung 
Dual lnduction Focused Log 
Mikro-Laterolog - Kaliher 
Compensated Densilog - Caliper 
BHC-Acousticlog Gamma - Ray 

2 288,9 424,0 8 1/2 4-Arm Ca li per 
Dual Induction Focused Log 
Mini-Microlaterolog 
Compensated Densilog - Caliper/ Gamma - Ray 
BHC-Acoustic 
Acoustic Wave Train Re~ording 

3 350,0 478, 1 8 1/2 Dual Induction Focused Log 
Mini-Microlaterolog 
Compensated Densilog - Caliper/ Gamma - Ray 
BHC-Acousticlog 
Acoustic Wave Train Recording 

4 470,5 618,3 8 1/2 4 Arm Caliper 
4 Arm Diplog 
Dual Induction Focused Log 
Mini-Microlaterolog 
Compensated Densilog/Compensated Neutron/ Gamma - Ray 
BHC-Acousticlog/ Acoustic Sign. Logging 

5 471,3 749, l 12 1/4 4-Arm Caliper 
BHC-Acousticlog 
Dual lnduction Focused Log 
Mini-Microlaterolog 
Compensated Densilog/ Compensated Neutron/ Gamma - Ray 
4-Arm Diplog 

-i Acoustic Wave Train Recording 
! QJ Diplog Computation ,. er 

m 

ro 
6 739,8 998,5 8 1/2 4 Arm Caliper/ BHC-Acousticlog/ Gamma - Ray 

Dual Induction Focused Log 
Mini-Microlaterolog 
Compensated Oenislog/ Compensated Neutron 
High Resolution Diplog 
Diplog Computation 

t: 
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Teanperaturmessungen 

Es wurden 12 Temperaturmessungen in der Bohrung gefahren. Die Meßab

schnitte sind aus Anlage 4 zu ersehen. Die Messungen wurden von der BGR 
in Zusammenarbeit mit der Firma durchgeführt. Die Meßer

gebnisse liegen bei der BGR vor. 

Packertests 

Die Abfolge der Packertests ist aus der Anlage 4 zu ersehen. In Anlage 

3 sind die Testbereiche der betreffenden stratigraphischen Horizonte 
zugeordnet. Die Durchlässigke"ltsv1erte sind in der 1\nlaqe 4 aufgelisteL 
Von jedem P;_,ckertest wurde ein Feldbericht erstel1t, der sämtliche 

Meßwerte und ihre graphische Darstellung enthält. 
Ein Exemplar dieser Fe1dberichte wurde der BGR zur Verfügung gestellt. 
Ein weiteres Exemplar liegt bei der DBE vor. 

Im Zuge der Packertests wurden mittels eines im Teststrang eingebauten 
Samplers von den Zuflüssen ins Gestänge Proben gezogen, Die Proben 
wurden an das Kernlager der BGR geliefert. 

Abpumptests 

Die Durchführung der Abpumptests ist aus der Anlage 4 zu ersehen. Die 

Meßdaten l'iegen der BGR vor. FUr die Auswertung der Meßdaten ist die 
BGR zuständig. Die Wasserproben aus dem 1. und 2. /\bpumptest wurden an 
die von der PTB vorgegebenen Institute verschickt. 

~asserspiegelmessungen 

Die ~•iasserspiegelmessungen wurden im Zusammenhang mit den Spülungs

ver1usten durch9eführt. Die Meßwerte wurden der BGR in Kopie übergeben. 
Die Originale der Meßstreifen liegen bei der DBE vor. 
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Geologisches Profil 

Bundesanstalt f. Geowissensch. u. Rohstoffe 

BOHRLOCHZUSTAND 

Teufe in m + 8957NN Bohrkeller siehe Detail Querschnitt 

11 00 m 
Standrohr 28" gerammt· 

-- 2 9 2 ,11 /T1__ 
SchutzroMrtour 18 5/8"~ -
zementiert von 292,37 bis. ü.T. 

___ 4 72, 69 _m -·----
AnkErrohrtour 13 3/8" 
zementiert von 472,69m bis ü.T. 

--'--'739 BOm 
SrhLitzrol1rtour 9 S /8" 
zementiert von 739,BOm bis 300,00m 

1001,75m -==~--- - -----

28',, ....-
' ~' ' '- ' ·, ,, 
,~,'-,_ ' 

'-. \. 
',, '-.... 

- _:,._ __ 

5. Abschnitt 
Zementation mit Tiefbohrzement 
pz 45 F - HS / NA (SUlvex) 
6, 5 m3 Slurry 1. 82 kg/1 

7000m -==+----------------------

300 00 rn 

628 DQ m 

823 00 rn 

1001 75m 

4. Abschnitt 

Zementation mit Tiefbohrzement 
Pz 45 F - HS / NA (SUlvex) 

19 m• Slurry 1, 82 kg/1 

3. Abschnitt 

Zementation mit Tiefbohrzement 
pz 45 F - HS / NA (Sulvex) 

12. 9 m• Slurry 1, 82 kg/1 

2. Abschnitt 

Zementation mit Tiefbohrzement 
Pz 45 F - HS / NA (Sulvex) 

16 m3 Slurry 1, 82 kg/1 

1. Abschnitt 

Zementation mit Tiefbohrzement 
Pz 45 F - HS / NA (Sulvex) 

18 m 8 Slurry 1, 82 kg/1 

QUERSCHNITT 
Maßstab 1 , 50 

2,80 rn 

+ 89,57 NN 
X 2,40 f1'I 

~~ Platte </> 13 318" 
10 cm dick, verschweißt---· 

Zweck der Bohrung , 
Bohrverfahren , 

Untersuchungsbohrung 
Kernbohrung Rotary 

Lokation der Bohrung , 
Ansatzkoordinaten H = 57 82 792,11 

R = 35 97 109,12 

NN OK Bohrung = +89,57 m 

Land Niedersachsen, Regierungsbezirk Braunschweig 
Gemarkung Watenstedt (Flur, 4 Flurstück, 5/41) 
der Stadt Salzgitter 

Bohrberechtigter , 
Physikalisch-Technische-Bundesanstalt 
Bundesallee 100, 3300 Braunschweig 

Braunschweig (PTB) 

Betriebsf)läne, 
- Lokationsbetriebsplan 
- Bohrbetriebsplan 
- Verfüllbetriebsplan 

W 3528-144/84 V. 15.10.1984 
W 3528-160/84 V. 26.11.1984 
W 3528- 51/ 85 V. 21.05.1985 
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UNTERSUCHUNGSBOHRUNG KONRAD 101 

ARBEITSABLAUF SOLL - IST - VERGLEICH 

Dezember 1984 Januar1985 Februar März April Mai 
50 70 100 110 120 BC 140 160 
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3 
\ 

\ 
4\ 

\ 
\ 

\ 

9 

1 ST 
·····----··-- --------

06.12.84 Aufbahre~ Sfandrohr 

l 07.12.B~-12:!2.84 Kernbohren K1-K21 
16,ßra bis 116,2m 

1 13.!2.84-17.12.84 l Abp1Jmptest 

4-. 19.12.B~-23.12.84 Kernbohrtn K22-K33 
116,2m bis 214.0m 

5. Weihnachtsruhe vom 23.11.84 U.OOh bis 26.12.81 14.00h 

6. 26.12.84-19.1184 1 Abpumptest 

1 d 

6 d 

5 d 

6 d 

l d 

' d 

-···"---~---+--------------------------------+--

starker Nachfall 

Bohnmy bis 45m auf 171/f 
erweitert und bis 116,2m auf 
1i1l4" erweitert 

:~:;::~::::::~::' t 
ta. 12 mJ ! 

14. 05.02.-09.02.85 Kernbohren K 62- K 71 
427,1m-480ßm 5 d 

15, 10.02.85-15'°2.BS Packer-Tesf Nr. 6, 7 
l Abpumptest auf Hils 

- 4.+S. TemperaformeSsurig___ -----
3. Geoph. Bohrlochmessung 400m-476m 6 d 

16. 16.07.85-2102.85 Bohrloch erweitert auf 1itt, 
Ar.kerrcllrtour 133/t eingebaut, bis zutage 
zementiert, 
80P aufgeballt. 
Rohrsclruh 472,69m 8 d 

f or rnationsbedingte 
Sd!wierig:keiten bOO 
Kernen 
K 69 mit 1-0nderlernr•ru
rnitsl gekernt 

Abpumptest ohne Erfolg 31'.l 

Arbeitsbehinderung durch 
starken Frost 

24. 04Y+.85„H.85 Bchrlochsohle VerlustZ-One 
aufgesandet. 
Bohrung :.uf 1i1/4u erweitert 
95/r' Rohrtour eingebaut und bis 
300 m zementiert 

25. C'/.04.85 

Rohrschuh 739,&0m 

Kernbohren K 110 
714-,0m liiS.781,11it -· 

26. SA.85-16.4.85 Wasserspiegelmessungen 
r.. AbpUJ!ljltest ohne Erfolg 
9.f10. Temperaturmessung 
Packer-lest Nr. t3 
Abdiditzementatio,1 

27. 17.04-.85 Kernbohren K111 

4 d 

9 d 

11 A 7. l0.12.84-lt.12.84 KernbohrF!fl K 34 - K35 
214,0m bif232,0m ---~ ,,-----------+----11~~~,JJ!l-----~Keffirnh»•aliheerei.-a-l\K'l;124Klllle--------FFo,r"'"atlioAi8As;~bd"'iRg'lft,,_, __ +-_______ )~B1~8~•~m~·s~79~0~4m~-----~'~d_ 

' ' 
480,am bis 608,3m 9 d Sc~wieri9kerfefi mit der 2B. JBJ.95-19.4.85 Abdichtzementation 2 d 

8. Ne11iahrsruhe vc,re 31.12.84 bis 02.01.BS 2 d Kernausbringung 

, 9. 0201.85-06.0185 Kernbohren K36-K42 Spülungsver\uste 18_ 06..03.85 Packer-Test Nr. B 1 d 

', n 1? 232,0m bis 292,0m 5 d ca. 10Mm3 19. 07.03.85-16.03.85 Kernbotiren K91-K108 10 d Beira K tol Spülungs.ver-

19. 10.01.85-26.4.85 Kernbohren K tU - K116 
790,4 ra bis 880,2 m 

" 10. 07.01.8S-11t85 1+2. Teqieraturmessung 608,3rn bis 767~lft luste ca. 20m3 30. 21.04.85 Packer Test Nr. '.4 

-+---------···----------

' t Geoph. Bohrloctsness1B1g 0-292m 20. fl.03.85 Kernbohrer, K109 1 d KfJ'nbohren wgen 31 284.eS 8585 K nb hren K127 K143 
""'-·-· ........ ______ _ ------····-- ---·····---. --· ······-- ... __ P.ij~~!!.r-Testi. -~i:,J,J, 3, 4 _ ....... ···-·---· 5 d --+-------· ----------U7,5m·tris··7-14.0m -----'s„pü~.eillgest""1'-----'--'-" _:::___· · - · · a:.z ~--.:·1»f.ffii·----

'\ 1 11. 12.01.85-22.01.85 Bohrloch erweitert auf 24", Ausbal.i Kemgarnihl' aus leerem ca. 60m1 

'\. 13 ! Rohrtour tlls"'eingebaut und bis Bohrloch 32. 9.5.85-llt.5.85 11.+f2 Ternperaturlftessung 
'- zut:ane !ementiert, Rohrschuh 288,37m t1 d 6. Getiph. 6ohrlodimessllflg 
, ~, 21. 13.G185-2l0l85 Spülungsverlustbekämpfung: 740,0 m bis 1001,0 rn 
.~~6 --Et-1.7 ~ 1? 2%t- 12. 23.0185-01.02.35 Kernbohren K 43- ~ 61 Formationsbemllgk Beim Nadlbohreo Teufe 772,0m erneuter Packer Tests Nr. 15, 16, 17 

292,0111 bis 427,1m 10 d Sdl\i'ierigkeiten beim Ke~mm totaler Spiilungsverlust 

SOLL 21'-)t...~ 15 6 ,1 + Bei11 Ausbau aus dem Bohrloch Bohrstrang 33 15.S.85-20.S.85 Verfüllung der Bohrung 
",::',';;'\ ,,_. 02.02.8S-04.0Z.85 2.+1 TernperaturR1esS1Jng fest·, fannarbeiten , d in 5 Absdinitten 

-+-------------------------f-------------------------------+---'"--'"--'--'.--------------------''<--- -----~Jif!wh.89.brJ.9g:J,,ms„ul!lnu2CL92l!!mc;-4tc27Llt!!!!m--c-c--------------------,-c--',,-----------c-cc--cc--cc-c-,----,--,cc-+-------,,r-.,,. 
Packer-Test Nr. 5 3 d 22. 24.0l85-28JJS 6.~1. Temperaturrness1mg Schlechte Bohrl{lchverhä!t- ts:as:23.5.SS Abbau der Arilage 

t Aufba~ des Standrohres 1 d 

2. Kernbohren 61/~" von ca 1Sm bis 
vor Rot~äner bei ca. 105m Teufe 6 d 

1 1 Abpumptest ! Einbau eiler U-Pumpe. 
Abpumpen des flicht siiinaren 
Formationswassers J d 

•••••••--•~e -•••••---

4. Kernbohren 61/\u ckirch Rotplaner 
bis Rotpl:inerkalke 
von WSm bis ZOOm Teufe 5 d 

22. Single-Packer-Test !Nr. 91 
23. l Abpumptest mit Navi-Purnpe 

24. Kernbohren 61/1.'' his Basis Killeieridge/ 
Top Koraltenmoolitz bei ca. 690m Teufe 

25. G~hysikalisdle Bollrlochvermessung 
IT e~P.ef.~~r. BGRIP!l~H. ___ .. 

26. Sing{!-Parker-Test !Nr. 10] 

27. Straddte-Packl!l'-Te:sts [N~.n. 12, 131 

s. Abplllllptest f Einbau einer Kavi-Pumpe 28. Erweitem des Bohrloches auf 1l1/4" 
bis 690 m Teufe mit Single-Parker-; AbpumpeJ1 des 

salinaren Formatirummsers l d 29. Einbau iier 95Ji" Rohrtour 

1 d 

1 d 

t2 d 

t d 

1 d 

l d 

l d 

1 d 

'\ 4. Geoph. Bohrlo-ctmssung nisse, aufwendige Nach-
\ 472,0• ~s &ffl,O m I d arbeiten 

\ 17 Bohrung al.lf 1z1J.1." erweitert 

\ 13. 29.0l.35-l.4.85 5. Geoph. Bohrloduness"1g 471,0m- 747,0m 
\ 24 Packer-Tests Nr. 9, 10, 11, 11a, 12 

\ 
----\ -

\ 
\ 

\ 
\ 

\ 

---- --··---~~--· 

B. Temireraturmessung 

19 

6 d 

Rekultivierung des Bohrplatzes am 0107.1\185. 

\i._25.J\~__2.' ---4,.-2' µ~~ 
-+-------~6.__,,K,~rn~b-O~hre"""n~6'1!:_v.on 200m bis nO~•-~~-----+-----~l0=-_2"e"me'cn'ctier=ce=n=b",'is~in~den~R=inLgr~>J=•=d="---~~---------,------------------"'~~' ~-----' --~-~~-·=+--

Teufe {2 d Weihnachtsruhe ! 6 d 13 Jf Ankerro!irtour 1 d 
--- '·--"---- ··-----··- ------

7. Geophysikiische Bohrlo[hlflessung 31. KernbDhrefi 61/4" bis Basis Korallenmoolith 
(Dresser-Atlas) z d ir. ca. BOSm Teufe 
Te~eratur,esswig (Blill /Prak!a) 
Meujahtsruh! 2 d 31 Single-Pai:ker-Test {Nr. 14) 

8, Single-Packer-Test lNr.1) 1 d 33. straddte-Parhr-Tests [Nr. 15, 16, i7) 

9, Stradcfi.e-Pader~Tests lt. 2,3.~! 3 d 34. Kernbohren 51h~ bis Top (ornbrash 
10: Erweitern des Bohrloch~J\l! ... ell"~-~~------'----- bei ca 9.15m Teure 

tJis 280m Teufe 4 d 35. fieophysika!ische Bohrlochvermessung 
tt Einbau der 185/8" Rohrtour 1 d (Tall!lperarur BGR/Praklal 
12. Zementieren der Rohrtour 

1l Kernbohren zu 61/4'' bis ca ZOm über 
den ~ssandstein ca. 460m Teufe 

14. Geophysikalisrhe Bohrlochmessungen 

1 d 

12 d 

ff,mperatur.BGR/.Pnklal t d 

36. Single-PilCker-Test (tt. 181 

17. Strad~~Packer-Te,ts IHr. 19, 201 

38. Befahren des Bohrlot:hs 81/i' 
bis ca. IJ15m Teufe 

15, Single~Packer-Test (Nr.6) 1 d 39. EinbatJ der Tu Rohrtour 

16. Straddle-Packer-Tes.ts (Nr.6, 7, 8) 3 d 40. Zementation bis in den RingraUIII der 
9511" Rohrtour 

17. Erweitern des Bottrloches auf 1J112~ 
bis 460m Teufe 3 d ~i. Kernbohren 4314" bis. Basis C-0rntrash bei 

7 d 

t d 

l d 

7 d 

1 d 

1 d 

2 d 

1 d 

1 d 

1 d 

3 ra. 109011t T eufa 10 d 18. Einbau der 13 Ja" - Ankerrohrtour 1 d 
19. Zeme!ltieren der Ankerrohrtour 41 Single-Packer-Test (tlr, 21) 1 d 

-+--------.. ~,muEsge.-----------~, .. ,.--------!-------.,,41,--,s"fr"ail"&"'e-e1prs,cii=er:i-1r.es"f•s "IN•r.""'2"'1,"2llra------,~,--

20. Einbau der Preve,tercnlage 1 d i.4. 4. Al,pumptest mit Navi-Pumpe 

21. Kernbohren 61/4~ dur(h den Hilssand:: und Single-Packer 1 d 

stein bis 485m Teufe 2 d 

~S. Kernbohren 43/4u bis 60m unter Sasis 
[ornbrash bei ca. 1150m Teufe 

l+li. G!t!physikalisdn! Bohrlcdlver11eming 
IT emperatur Bliß/Praklal 

--.r--sißltec,ad<er-Test INr. ll1 
4-8. Straddle-Patker-Tests !Nr. 25, 261 
49, Verfüllen der Bohrung von Emtteufe 

ca. t150m bis 650m Teufe 
SO. Sch!leiden der r Ro!V'fol.l' bei ca. 640m Teufe 

und Rohre bergen 

St Verfüllen der Bohrung von Teufe 
-ca 850-m bis Teufe ,a. 594-ll------ -

52. Schneiden dl!r 'II( Rol'rhnr bei ta 410 rn 
und Rohre bergen 

53. Verfüllen der Bohrung von Teufe 
[a. 590 m bis Teufe u. 36011 

54. Verfüllen vot1 ca. 360,11 bis ca. 23011 

55. Verfüllen von ca. 230111 bis zutage 
----sr"-"Resfäl'öerl'en-- "···---··- , 

57. Abbau der Bohranlage 

58. Reklltivi'""!I des Bohrilatzes 

• d 

1 d 

1 d 

1 d 

t d 
1 d 
1 d 
l ,--

J d 
l d 

22 
20 

25 28 : 

···-----· - ·---- ----t-- ······--27--,- -·· 

3t 

--------····. --- --······-·· - ------- --+------- ····-···· _._,)7.. 

Terminverschiebun 
21 Tage 

7 d 

1 d 

·n 

5 d 

S d 

l 

34 

Kernen mit Spülungsver!ust 
ca.200m3-· . ., 

Spüloogsverluste 
ca. 200 m1 

Spülun~;vf!rtuste 
ca.60m 

schleichende 
Spütu~sverluste 
c, JO,O m' 

---····----···--- , ·---········~·-· " ······------··----l 

SOLL 
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kONRlifl 101 T-ti AMI 213 ·MA7-D5 

t,.ERECHNUUO ttn PARABEL SPL INE 

tiAGNETl SCHI: NA!IELMIWE IClltltlO 1 0,00 AL Tt.lhAil 

BOHIHEllfE JMGH,AZ, l!li lOUNG l<Ell,TEUFE HS-A!!W, 01.J-A!Hi, At!W, Rl AiilJ, OElF:, 

11 ALTGRilll ALTGRAD H tt H GOti M 

10, OC· 5 ,-00 ll ,00 10.00 0,00 o,co tOO, 0,00 
10,00 0, ()0 0,00 100, 0,00 
20.00 --0. 02 0,01 1;7!l, 0, 02 
30,QO -o.oe O,OJ 170, o,oe 

3'5,00 160,00 0,60 35,00 .... Oil2 0,04 178, 0.13 
40,00 -o l 17 0.06 177, o. ts 
50,00 -0,27 0, 11 176, O.JO 

60.00 150,00 0,70 60 .oo -0,JB 0,17 J 7 4. 0. 41 
60,00 -o. :rn 0.17 1,4, 0,41 
70,00 -(), 48 Ot22 173, 0,53 
ao.oo -<LS7 0.26 173, 0,1,3 

85,00 161),{l() 0,50 94.99 -0,61 0,28 t 73, (),{,7 

90,00 -0.66 0. 29 1.73, 0,72 
100.00 -0-.76 0,31 175, Ov82 

110, 00 rno. oo 0,80 109,99 -C.89 0.32 t7B, 0,9~ 
t l 0,00 -0 t89 i) ,32 178, 0,?4 
1 :::O,IH) -1,05 0.31 162 „ 1.09 
130,00 -1+24 0,29 186. 1,27 

135,00 190,00 1. 30 134.98 -1.34 0, 27 187. l. 37 
1'10,00 -t.40 0, 25 189, 1,48 
150,00 -1,71 0,24 191, 1,73 

160:00 175,00 1, 70 l ::;9 ,97 1, ?'r 0.2s l92, 2.01 
160,-00 -1,99 0, 2::i J92, 2.01 
17(),00 -2,27 0 "'J/ 1 'r 3. 2.2s 
180,00 -2.50 0,27 l93, "") C") 

.... J;t,, 

185.00 Hl5,00 1.!0 184,97 -2,60 Q, 2~ 194, 2,61 
190,00 -2,70 (L 2~ 194, :: , 71 
200,00 -2,91 O+a23 195, 2,9: 

21(). ()() 185,00 1,40 209'*96 -3, 14 0, :!1 196, J. 15 
210„00 -3.15 0, ~l 1'H,, 3 .15 

2::0.00 -3,39 o.::o 196, J,39 
210,CO -3,62 o.::o 196, J. t>2 

23!'.,1)0 i?'.5. Ö{) l.;10 ~2::!.4.9S ... ,. 7'! 0. 2 l l "6, :!,74 
210,00 -1~B1 0 !, :!2 196, J,e5 
~50.iOO -~ ,/)6 0. ::'l 19&~ 4 07 
2[0.CO -1. :.~ 0 ,:'4 1?6. 4,;n 

2-.6~ ~ 00 HlO, 00 LiO 264,93 - ·1 ~ J.!, 0, ::'.4 l~b. 4,J6 
2;1 0.vo -,,4.:. 0., :;.'; 4 1'77~ 4,47 
2;:.:0.00 - _,~ t 7 l o. :.:3 1 't 7, ~. 71 

285 ,oo HIS.vO t t ·;·o 284. ·72 -4.a::;, 0„22 Vi7, 4,85 
27'0,VO ..,5 ~ ü'V o.;,;o 197+ :s.oo 
3110, 00 -5„JV 0 ... ~ ns, 5130 

:110.00 -::, , 62 O,IJI} l'i"t. 5,62 
:320, 00 -5,?5 -1}, 00 ~oo~ S,?5 
:no.oo -6,28 --0·. t ::! ;;o 1, ,o. 2s 

332,0I\ 200, 1)1') 2t!O '31li87 -6,35 -(l. ! 4 ~Q 1 !t ./., 35 
3~0.1'10 -~ .• 64 -0,;tS 2(.12,t 6,6'1 
J50,00 -'7.01 -o. 3'!' '2(L4 ~ 7,0~ 

'360,,~0 -7,41 -0 •· ~i, 205~ 7,43 

J70,()0 -7,83 -0,74 2,06 ~ 7,~6 
JfrC,00 -8,:!7 ~- 0 !" t? S '2/)J 't 8.32 
J't0,00 -a;. 74 ··t.l.6 ~oe~ IL81 
400,vO _,,,. ::?J -1, 40 2!0, 9.33 
4i0,00 -?. 7 4 ··· t .o5 2 J.1 „ 7,C8 
4.;0,00 ,.,,10 • 27 .,, 1 ., (i' 3 ,., ~ -, 

~,1,.t..t l·O + 4~ 
4J0,Q(l -1(1.llJ -2.~1 21 '3, 11 , {;5 
4~0.(;0 -! 1,4J -2 ... 5~ ~14~ ll,&O 
4::iO.()() -12.01 -'.:!.SS 2l~n 1 ::', 3-'i 
41H>,OO ·•12.~4 -3, 17 Z: 16 l 13,03 
4?0,00 -·13.:!8 „31~5 '.2 t 7, l3,75 
48(),0() -1'3,% -J$Q2 21. 7-, 14,50 
4'?0,00 ··l 4„ 6~ .,.4, 3·2 '.218, !5.27 

:1()1)' 1}0 2t0.1)0 4,ilO 4?-1.~5 -15, J'.l · 4, :"I :? l. 9 ~ 16,04 
soo.co -·15i3/ • 1, ;-3 219, 16, ()13 
SlQ,00 ... t &, O'i · 5, ::1 220~ 16,87 
:l'.;;O,l'.)0 .... 3.&. 62 ··5,!JO 221. 17.61 
SJ0,00 ,. .. 1 l. 11 ·6,50 2··,-. .... ,, 18.30 

5.H. 00 240,vo 5,00 ;no,44 -17.!J -6, ~3 223, 18,33 
54(),0() -17,54 -7,23 225~ Hl, 97 
550.00 -!7,94 -7,'i13 226. 19,41 

555.00 :!40.00 4 ,JO 5541,29 ··HI, 10 -0.21 227, 19,ßO 
':.60,00 -Hl,30 -a.~9 228, 20,i:: 
:570,00 -Hl,60 -9,JO '230, 20,80 
500,00 -1e.a2 -10d}7 ~31, 21. 34 
~'1'0i00 • l fl, 9 t -! 0. 119 23l, ;i 1, S7 
t!.00,00 -l'i'tOj -11,77 '2'3Si ::2.37 

605.00 270,00 5,30 603*?5 --1 Y „ 0 ·1 -12, u; 236 tt :=:::: 'e;7 
.:,10,CO --19·, 0'$ -12,l!l 2:li, :2,89 
6::o .eo -17,H -13,!';7 .239. :::.i.46 
6:lO,vO -li,30 -14, 43 2 ➔ 1, ;',;-4, 10 
640,00 -1Yit54 -1'5,25 24i. ::.!4,]9 
.,:;o,oo -19,87 -16,01 243, ~s • ~,J 

660. ()O 240 d/0 ~. 9() 658.7~ -::>o.21 ... ll, /0 2-1.\it, 26. :::2 
640,00 -20.26 -16,90 244, :u,.32 
670,00 -20,69 -17, ,J 245* 27, 12 
680,00 -:;1 .1? - J 8 ~ 25 24'5~ ... .., 

'\' \ . , 
690,00 -21 • '54 -!EL95 :!46. :ni. 69 
700,('0 ~2L9t. -l9,t:l '.'!4 6, 29. 4,~ 
7 l Q ,('0 -22. '3~ <'v; .!O '2A 7 ~ J.O, 21 
7::0.co -2:!, 8·'.J -:-O,i'S 24 7 f :ZO,'i'!. 
730.CO - 21 t :n ·•:.":1, ~9 :'.48,, :!1,70 
740,00 -:2:;. 0·2 -2:!. 21 148 „ 32" ➔ 2 

744,00 236,00 4,21) ?42,21 -2J.7t -22,34 ~4f1,, 321!58 
750,00 -24,03 -22 d;1:2 248~ JJ, 14 

755,00 237,00 4,30 753, 1B -2 4 „ 16 -23,02 248. 33,313 
?.10,()0 -24,44 -23,46 249. 33.89 
770.00 -24.85 -:'4. 13 ~49~ 34.63 
760,00 -2s.:rs -:4, 62 :!49., 35.41 
790.00 -"'-25 .. ,!\~ -25.~S 25-0„ 36,21 
900,00 -2~.os .... 2bt30 2::;o, 37.02 

805.00 243,00 s.oo ao2.s5 -26 ,l 7 ... ~6 • 53 :!5◊ ♦ 37.26 
810,00 -26,45 -27,0" ;JS 1. 37,86 
82:-0, 00 -~6 .84 -;0,90 251 ~ 38,72 
830,00 -:.:, ,. :23 -28,74 :!5::?. 39,59 
840,00 -27,61 -29, 61 252, qQ,Hl 
a:rn. oo -27,99 -30,50 253, 4 l. 40 

860,00 248,00 ~.70 857,6! -25.ZB ··3 l .19 25:l, 42. 10 
860.()0 -28 ,37 -31,1:2 2:53, ,i:;:.n 
870,00 ... 2B,75 -32,3'1 2:54, 43,29 
1'.!B0,00 -2?.13 -33,32 2B4 t 44, ::!6 
890,00 -29 ,5J -J~,30 ;.?5S. 45„2~ 
900,00 -29,13 -35,29 2SS„ <\6. 28 

'H0,00 248,00 b,30 907,34 -30.2.; -36,04 256, 47,04 
91-0,00 -30.3~ -36,31 25.b. 47.J~ 
920,00 .... 30 t 81 -37,33 256, Hl,40 
930,00 -31,33 -38,34 '256. H,51 !' 940,00 -31.92 -39~3-1 '2571 50,66 
'i'50,00 -J~~st ,,..40 1 3:1 '.!57, 51.81 

963,00 2:!3.00 7,00 '?~9 99 -33 ,27 ... 41, 32 :!57, 53,fr::i 
9.',0,00 -:r~.2, -4l~32 257j; s:i.os 
970,()0 -3 -l, 01 -42,31 2e;7 r ~4,29 
980 ,C•O -34. ;.5 -43,:!1 :?57 .. 5:'.L 53 
9~·0, ()() -.:r:.: .5c -·44, ;!J :?~/ j 55,./11 

i000.00 234,00 7,:30 'i~·o, ·;o -3iu O 1. ··'15 ~ 02 2~7~ 57.&!i 
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Quar '"r 

QJ 
,:J 
·-a., 

r.... 
~ 

r.... 
QJ 
.0 
0 

QJ 
D 
·-

QJ 
L 
~ 

QJ 
,:J 

QJ 
L 
~ 

L 
QJ ..... 
C 

.:::> 

626,60m 

E --ro 
L 

776,20 

rn 
L 
:J '-

QJ 1 
CJ'l 
CJ'l 
0 

D 

1001,75m 

GEOLOGIE 
Teufe 
in m Stratigraphie (Stand 9.7.85) 

11,00 m 

Ober Turon 

62,00m 

C: 
0 100 L.. 
:::, Mittel Turon 
1-

133 OOm 

Unter Turon 
164,00m 164,00m 

Cenoman 

C: Mittel Cenoman ro 200 
E 207 OOm 
0 
C: 
QJ 

u Unter Cenoman 

250,00m 250 OOm 

300 Ober Alb 

..c 34 7,50m -< 
Mittel Alb 

389 00 m 

400 

Unter Alb 

456,30m 
451 50m 1s.s.an s em .. 

Apt 
476,SOm 4 76 80 m Ober Apt 

Ober Barreme 
500 504,00 m 

GI 
E 

Mittel Ba rreme <QJ 
c... 
c... 534,80m 
ro 

CXl 
Unter Barrerne 

561 00 m 561 OOm 

CIJ 
> 
L.. Ober Hauterive CIJ -::, 600 ro 612,00 m ::c 

Unter-Hauterive 
Kimmerid e 

Oberer Korallenoolith 

Lithologie (vereinfacht) 

Kiese und Sande 

Weißpläner 

Rotpläner 

lenus "Bank" 

Plänerkatk 

Kalkmergel 
Tonmergel 

Tonmergelstein, 
teil weise schluffig 

Tonmergelstein 
schluffig bis feinsandig 

Ton- und T onmergels tein 

T onmer~els tein 
feinsan i laukonitisch 

Tonmergelstein 
und Blätterton 

bituminöser Tonstein 
"Blätterton " 

Tonmergelstein 

Tonste,n mit Kalkbank 
Kalkstein und Tonmer elstein 

Kalkoolith 

Mächtigkeit 

Schicht Formation 

11 m 11 rn 

~153 rn 

239m 

~ 86 m 

~ 97m 

,., 43m 

,., 67 m 

M ~ 375 rn 
N 17m 

~ 60 m 

~ 25m 

~ 51 m 

N 14m 
N 9m 

M 50m 

Mittlerer =t=====Fi=s•::no::::oli::ith=, l=irn::::on:::iti::::sc=h =========:J==:::::::if!l:::::::::l 
Korallen
oolith 

~ 150 m -c 
c... 
0 -X 

0 

E 
:::, 

> 
0 --ro 
u 

700 

800 

-e---
:::J .._,E 

-t·i 
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Zwischenmittel 

Unterer KoraHenoolith 

774 05 - 774 88 stei\sterende Klüfte offene Kluft 

778,90 Ober Callovium mit Gryphäeenbank 

Mittel Callovium 

861, 16 
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Mittel Bajocium 

End teufe 

Tonmergelstein, schilt führend ~ 18m 
r~uneisenoo i 

T onmergelstein ~ 55 m 

Spülungsverlust 

Tonmergelstein und Tonstein, 
schluffig bis feinsandig "' 87m 

Kalksandstein der "Cornbrash"-Zone 
zur Krone vertonend ~ 33m "'221 m 

Tonstein, schluffig 

~ 102 m 

Tonstein 
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